
N I E D E R S C H R I F T

über  die  4.  Sitzung  des  Finanz-  und  Wirtschaftsförderungsausschusses der  Stadt 
Gummersbach  vom  24.03.2015 im  Fachausschusssitzungssaal,  Rathausplatz  1,  51643
Gummersbach.

Die Mitglieder des Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses waren durch die fristgerechte 
Einladung einberufen. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die 
ordnungsgemäße  Einberufung  Einwendungen  nicht  erhoben  werden.  Der  Finanz-  und
Wirtschaftsförderungsausschuss ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Vorsitzender Torsten Stommel

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Hans-Friedrich Schmalenbach

Stadtverordneter Horst Naumann

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

1. stellv. Bürgermeister Jürgen Marquardt ab TOP 5

Stadtverordneter Reinhard Elschner

1. stellv. Vorsitzender Axel Blüm

2. stellv. Vorsitzender Michael Franken

Stadtverordneter Thorsten Konzelmann ab TOP 5

Stadtverordneter Christian Weiss

Stadtverordnete Elke Wilke

Stadtverordnete Sabine Grützmacher

Stadtverordneter Reinhard Birker

 

Verwaltung
 

Beig. Raoul Halding-Hoppenheit

StOVwR'in. Katharina Klein

StVR. Bernhard Starke

StVR. Jochen Ritter

 Siegfried Frank

Schriftführerin Elke Luxa

 
 

Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Jakob Löwen
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Die Niederschrift führt: Elke Luxa

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

Sitzungsende: 18:30 Uhr

T a g e s o r d n u n g

Vor Eintritt in die Tagesordnung zieht Herr Halding-Hoppenheit den Tagesordnungspunkt 
4 „Übertragung der Entscheidungsbefugnis über die Aufnahme von Krediten“ zurück, da 
es noch Kärungsbedarf seitens des Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses gibt.  

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Bereitstellung zusätzlicher Haushaltsmittel;
Sanierung der Sporthalle Derschlag
Vorlage: 02573/2015

TOP 3 Zweckentsprechende Übertragung einer unselbständigen Stiftung
Vorlage: 02567/2015

TOP 4 Übertragung der Entscheidungsbefugnis über die Aufnahme von Krediten
Vorlage: 02568/2015

TOP 5 Mitteilungen

Nicht öffentlicher Teil:
 
TOP 6 Grundstücksangelegenheiten

TOP 6.1 Tausch von Flächen in der Innenstadt von Gummersbach
Vorlage: 02570/2015

TOP 6.2 Verkauf einer Waldfläche oberhalb von Rebbelroth
Vorlage: 02571/2015

TOP 6.3 Verkauf einer Waldfläche in Vollmerhausen
Vorlage: 02572/2015

TOP 7 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Gegen  die  Niederschrift  über  die  3.  Sitzung  des  Finanz-  und 
Wirtschaftsförderungsausschusses  vom 20.  Januar  2015  werden  keine  Einwendungen 
erhoben. 

 
 
TOP 2 
Bereitstellung zusätzlicher Haushaltsmittel;
Sanierung der Sporthalle Derschlag
Vorlage: 02573/2015

Frau  Klein  erläutert  den  Sachverhalt,  über  den  bereits  im  Bau-,  Planungs-  und 
Umweltausschuss informiert wurde, und betont insbesondere die Sicherheitsaspekte.
Durch Förderung frei werdende Eigenanteile aus der Maßnahme „Lindenforum“ fangen 
den Mittelbedarf auf. 
Zudem  besteht  eventuell  die  Möglichkeit,  an  der  Investitionsoffensive  der 
Bundesregierung  zur  Förderung  von  Investitionen  finanzschwacher  Kommunen  zu 
partizipieren, die u. a. die energetische Sanierung von Einrichtungen der Infrastruktur 
umfasst. 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 14

Der Rat der Stadt stimmt der außerplanmäßigen Bereitstellung von Haushaltsmitteln für 
die Sanierung der Sporthalle Derschlag bis zur Höhe von 1.600.000,00 € zu.
Dieser Betrag wird auf eine Ausgabeermächtigung von 950.000,00 € für 2015 und eine 
Verpflichtungsermächtigung für das Jahr 2016 in Höhe von 650.000,00 € verteilt. 
 
 
 
TOP 3 
Zweckentsprechende Übertragung einer unselbständigen Stiftung
Vorlage: 02567/2015

 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 14  

Der Rat der Stadt beschließt die Übertragung des Stiftungsvermögens aus der Erbschaft 
Krumme in Höhe von 27.020,70 € an die Kreiskliniken Gummersbach-Waldbröl GmbH.
Dieses  Vermögen  ist  dort  weiterhin   als  unselbständige  Stiftung  zu führen,  die  dem 
Stifterwillen  ensprechend   ausschließlich  für  Zwecke  des  Kreiskrankenhauses  in 
Gummersbach dient.
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TOP 4 
Übertragung der Entscheidungsbefugnis über die Aufnahme von Krediten
Vorlage: 02568/2015

Die Vorlage wurde zurückgezogen. 

TOP 5 
Mitteilungen

 a) Investitionspaket des Bundes

Frau Klein informiert über den Gesetzesentwurf der Bundesregierung, der eine Förderung 
für folgende Bereiche vorsieht:

1. Förderung von Investitionen finanzschwacher Kommunen;
NRW soll 1,1 Mrd. € erhalten, deren Verteilung derzeit noch unklar ist; der 
Förderzeitraum umfasst den Zeitraum 2015 bis 2018 (Investitionsbeginn nach 
dem 30.06.2015); die Förderquote beläuft sich auf 90 %.
Gefördert wird die allgemeine kommunale Infrastruktur - u. a. die energetische 
Sanierung-, die Bildungsinfrastruktur und der Klimaschutz.

2. Finanzielle Entlastung der Länder und Kommunen bei der Aufnahme und 
Unterbringung von Asylbewerbern;
diese Entlastung soll über einen erhöhten Anteil an der Umsatzsteuer umgesetzt 
werden. Kurzfristig werden die Kosten der Unterbringung durch die sog. 
"Zwischenmilliarde" abgemildert.

3. Eigenes Investitionspaket des Bundes;
die Mittel dieses separaten Paketes werden zunächst auf die einzelnen 
Bundesressorts verteilt.

 
b) Asylbewerber

Herr  Halding-Hoppenheit  informiert,  dass  am  kommenden  Freitag  weitere  12 
Asylbewerber   in  Gummersbach aufgenommen werden;  das  noch offene  Soll  beträgt 
dann aktuell noch 25 Personen .
Positiv ist die Situation hinsichtlich der Unterbringung.
Auf  die  Frage von Herrn Marquardt  nach der Hilfsmöglichkeiten der Kirchengemeinde 
Lieberhausen erklärt Herr Halding-Hoppenheit, dass die Stadt Helfende und Betroffene 
zusammenbringt  und  hier  der  Fachbereich  10  -Jugend,  Familie  und  Soziales-  die 
Koordination übernimmt.

c) Hundebestandsaufnahme

Lt.  Frau  Klein  sind  bisher  rd.  30  Anmeldungen  im  Zusammenhang  mit  der 
Hundebestandsaufnahme zu verzeichnen.

Torsten Stommel
Vorsitz

Raoul Halding-Hoppenheit
Beigeordneter

Elke Luxa
Schriftführung
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